
Zu diesem Heft

Der evangelische Pfarrer ermann Maas, dessen Leben Jörg T’hierfeldernachzeıichnet, hat sıch seıt selıner Jugend m1t dem Judentum auseinanderge-Dafß sıch während der NS-Zeıt mut1ıg für die Rettung VO Judeneinsetzte un: VO Retter 7A5% Brückenbauer wurde, War für ıhn eıne logi-sche Folgerung. Warum die Jüdische Bibel A1lI) die Glaubensgrundlagedes Christentums 1St, erläutert Ansgar Moenikes Durch die normatıve
Geltung der jüdischen Biıbel erhalten Nıchtjuden Anteıl den geistigenCGütern des Judentums (vgl Röm>Der Zusammenhang zwıschen
un 1St eine für Christen verpflichtende un tür Juden gegensätzlicheDarstellung, doch tür die jüdısch-christliche Verständigung unerliäßlich.
Rabbiner (0) sıeht die Rolle der Synagoge heute, ach der Zerstörungdurch die Schoa, VOT eıne ähnlich schwierige Aufgabe gestellt W1e€e ach der
Zerstörung des Tempels durch die Römer: Wırd der 5Synagoge gelingen,das Judentum HEH auftzubauen? Am Av gedenkt das Judentum der Zer-
storung des Ersten und des Zweıiten Tempels. Dazu eıne kurze Betrach-
tung VO Michael Rosenkranz. Frankreich hat lange seilne Rolle 1n der
Schoa verschwiegen (vgl 258) Es yab 1aber auch jene, die sıch für die Ver-
folgten un Gejagten einsetzten. Markus Engelhorn untersucht die Rolle
der Kıirchen in Frankreich HR iıhren Eınsatz für die Kettung der JudenKarl Plagge, als Offizier der deutschen Wehrmacht stationilert ın Lıtauen,
War einer der wenıgen, die sıch selbst Bedingungen VO ıh-
BG humanen UOrıentierung leiten ließen (Wolfram Wette). Er nutzte seıne
Posıtion als Leıter des Heereskraftparks 1ın Wılna un stellte Juden als Miıt-
arbeiter e1n, S1e schützen und VOTr der Deportation retten Der
Arbeitskreis „Kirche un: Judentum“ der Evangelischen Landeskirche der
Pfalz hat mıt selner Erklärung Israel: Staat un olk un and ın s1eb-
zehn Thesen die Beziehungen der Evangelischen KıirchezJudentum for-
muliert. Di1e Erklärung 1St eın deutliches Zeichen der UmkehrU des Um-
enkens 1ın der Evangelischen Kırche 1ın Deutschland. Der evangelıschePfarrer efmMmMAann Maas (S O.) Wr e1nst seıner Beziehungen ZU 1Udentum „dUuSs der Seelsorge zurückgenommen“ worden. Das besondere
Buch stellt den herausragenden jüdıschen Rabbiner Un Lehrer JosephCarlebach VO  - Er verstand Erzıehung als „die schöpferische Erfassung der
Tora  CC un: eiıne „Sendung 1m Namen (Sottes-.
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